
Bauherr          Anlage zum Bauantrag 
      
      
      
      
 
 
Baugrundstück 
 
Ort, Straße, Haus-Nr.       
 
Gemarkung(en)           Flur(en)           Flurstück(e)             
 
Bezeichnung des Bauvorhabens 
      
      
      
      
 
 
Betrifft: Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplans (§ 31 Abs. 2 BauGB) 
 
 
Bei vorgenannten Bauvorhaben wird die Befreiung von folgender/n Festsetzung(en) des Bebauungsplans 
beantragt: 
      
      
      
      
      
      
      
      
      
 
Begründung: 

 Das Wohl der Allgemeinheit erfordert diese Befreiung. 

 Die Abweichung ist städtebaulich vertretbar und die Grundzüge der Planung werden nicht berührt. 

 Die Durchführung des Bebauungsplans würde zu einer offenbar nicht beabsichtigten Härte führen. 

 
Die Befreiung ist auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit den öffentlichen Belangen vereinbar: 
      
      
      
      
      
      
      
      
      
 
 
 
 
 
 
Datum, Entwurfsverfasser und Unterschrift 
 
      


	daten: 
	Bauherr: 
	Adresse Baugrundstück: 79591 Eimeldingen, Alte Basler Straße 13
	Gemarkung: Eimeldingen
	Flur: 
	Flurstück: 1144/1
	Bezeichnung Bauvorhaben: Abbruch OGs und Neubau eines Einfamilienhauses auf Bestandskeller
	Befreiung: Vom Bebauungsplan "Beim Märkter Steg-Bruckacker, 1.Fertigung, Teil III, aus dem Jahr Q1 1972 wurden 
 im Plan gem. Bestand ein Vollgeschoss als Höchstwert zugelassen

	Grund1: Off
	Grund2: Ja
	Grund3: Ja
	Vereinbarkeit: - Die Nachbarbebauung weist in der näheren Umgebung fast ausschließlich höhere Gebäude auf
- Die Bestimmungen des Bebauungsplan ist mittlerweile 51 Jahre alt und entspricht u.E. nicht mehr den damaligen Anforderungen
- Im Bebauungsplan wurden damals die Höhen der Bestandsbauten übernommen und nicht den Festsetzungen der Neubauten, bei denen fast ausschließlich 2 Vollgeschosse zulässig waren

	Datum, Name: 19.11.2023


